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I. Tischv orlage  
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Bauausschuss       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 26.01.05 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster-

min einst. angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Stadtrat 23.06.2004 X     

2 Bauausschuss 01.12.04  X   2 

3 Haushaltberatungen 07./08.12.04 X     

 
Betreff  
Stadt am Fluss - Renaturierung der Pegnitz im Stadt gebiet Fürth 
Wegebau zwischen Röllingersteg und Uferstadt im Rah men der FROG-Maßnahmen 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag  
 
Bezug nehmend auf die im Sachverhalt genannte positive Entscheidungsfolge wird der Frei-
gabe der Haushaltsmittel zugestimmt. 
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Sachverhalt:  
 
Der Ausschuss hat dem Konzept des Landschaftsarchitekturbüros Ermisch & Partner zur 
Errichtung einer neuen Wegeverbindung zwischen Röllingersteg und geplantem Anschluss 
Uferstadt am 01.12.04 zugestimmt und damit die Grundsatzentscheidung des Stadtrates vom 
23.06.04 zur Umsetzung der Maßnahme im Rahmen des EU-Projektes „FROG“ bestätigt. Im 
Rahmen der Haushaltsberatungen wurde die Freigabe der für den Haushalt 2005 eingestellten 
Projektkosten in Höhe von 80.000,- € an die besonderen Beschlussfassung durch den Bauaus-
schuss gebunden.  
In Gesprächen mit Herrn Wirtschaftsreferenten Müller und dem Stadtplanungsamt haben die 
Vertreter der Entwicklungsgesellschaft Fa. Investa (Eigentümer des Areals: Doughty Hanson & 
Co. GmbH, München) die fußläufige Anbindung des Uferstadtareals an den Stadtpark als 
wesentliche Unterstützung für die Entwicklung der Uferstadt gefordert. Auch deshalb wird um 
Freigabe der notwendigen Haushaltsmittel gebeten. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten 80.000,00 €  nein  ja o.A. € 
Veranschlagung im Haushalt  
  nein X ja bei Hst. 5900.9850 Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  
Haushaltsantrag durch elan gmbh ist zu stellen 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. BvA         als Tischvorlage auflegen 

 
III.    BvA 

 
   Fürth, 25.01.05 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Hermine Hauck, elan GmbH 

Tel.:  
74 32 59 30 

 
 


